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1. Fördermöglichkeiten 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert Forschungsverbünde zu Verhaltensstörungen im 

Zusammenhang mit Gewalt, Vernachlässigung, Misshandlung und Missbrauch in Kindheit und Jugend: Gefördert 

werden sollen Forschungsverbünde, die folgende Bereiche thematisieren:  

 Erforschung von biologischen, psychischen und psychosozialen Ursachen von Gewalt, Vernachlässigung, 

Misshandlung und Missbrauch in Kindheit und Jugend 

 Erforschung von biologischen, psychischen und psychosozialen Folgen von Gewalt, Vernachlässigung, 

Misshandlung und Missbrauch in Kindheit und Jugend 

 Erforschung, Erprobung und Praxistransfer von Interventions- und Therapiemöglichkeiten bei 

Betroffenen und Gefährdeten 

 Forschung zu Ursachen, Prävention, Diagnostik, Therapie und Verlauf sexueller Präferenz- bzw. 

Verhaltensstörungen sowie von Persönlichkeitsentwicklungen, die zur Gewaltausübung gegenüber 

Kindern und Jugendlichen prädisponieren (Täterforschung). 

Da sich die Folgen von in der Kindheit und Jugend erlebter (sexualisierter) Gewalt oft über die gesamte Lebens-

spanne hinweg zeigen, schließen Forschungsfragen auch die Untersuchungen von Erwachsenen mit ent-

sprechenden Lebenserfahrungen mit ein (Verlaufsforschung). Sind alters- oder geschlechtsspezifische Aspekte 

für das Forschungsgebiet relevant, müssen sie in der Forschungsstrategie und dem Forschungsvorhaben berück-

sichtigt werden. Sollen geschlechtsspezifische Aspekte nicht einbezogen werden, ist dies zu begründen. Die Frist 

endet am 20.03.2017. 

http://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/6665.php
http://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/6665.php
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- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. fördert eine Nachwuchsakademie zum Thema Klinische Studien in 

der Infektionsmedizin: Die Nachwuchsakademie ist in zwei Phasen aufgeteilt. Für die erste Phase bewerben sich 

die Teilnehmer mit einer eigenen Projektidee. Während der Projektwoche stellen die ausgewählten Bewerber 

diese vor und diskutieren darüber mit führenden Wissenschaftlern. In der zweiten Phase stellen die Teilnehmer 

ihren ersten eigenen Antrag auf Förderung einer Sachbeihilfe bei der DFG. Dieser Antrag beinhaltet die 

Finanzierung eines einjährigen Forschungsprojekts begrenzten Umfangs. Finanziert werden beispielsweise eine 

Personalstelle bzw. Sachmittel. Die Frist endet am 28.02.2017. 

- Die Deutsche Herzstiftung e.V. vergibt den  Wilhelm P. Winterstein-Preis in Höhe von 10.000 €. Gefördert 

werden damit Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Herz-Kreislauf-Erkrankungen, bevorzugt aus einem 

patientennahen Forschungsbereich. Die Frist endet voraussichtlich Ende Februar 2017. 

- Die Deutsche Kinderkrebsstiftung fördert Forschungsvorhaben mit dem Schwerpunkt Therapieoptimierungs-

studien sowie anwendungsorientierte wissenschaftliche Projekte. Die Fristen enden am 15.03.2017 sowie am 

15.09.2017. 

- Die Deutsche Lungenstiftung und die Gesellschaft für Pädiatrische Pneumologie vergeben den Johannes 

Wenner Preis in Höhe von 15.000 €. Ziel des Preises ist es, Forschungs- und Projektarbeiten von Mitgliedern der 

Gesellschaft für Pädiatrische Pneumologie zu unterstützen. Dadurch soll die Versorgung und Behandlung von 

Kindern mit Lungenerkrankungen verbessert werden. Der Preis richtet sich an Ärzte und Wissenschaftler, die 

Themen der pädiatrischen Pneumologie sowohl im klinischen Bereich wie auch im Grundlagenbereich 

bearbeiten möchten. Die Frist endet am 15.01.2017. 

- Der Deutsche Verein für öffentliche und private Fürsorge e. V. vergibt den Cäcilia-Schwarz-Förderpreis für 

Innovation in der Altenhilfe in Höhe von 10.000 €. Mit dem Preis werden Nachwuchswissenschaftler 

ausgezeichnet, die sich mit innovativen Entwicklungen zur Verbesserung der Lebensverhältnisse älterer 

Menschen beschäftigen. Es können Masterarbeiten, Dissertationen, Habilitationsschriften oder andere 

bedeutende wissenschaftliche Arbeiten aus den Bereichen Geriatrie, Gerontologie, Pflege- und Therapie-

wissenschaft, Sozialwissenschaft, Gesundheitswissenschaft und verwandten Disziplinen eingereicht werden. Die 

Frist endet am 28.02.2017. 

- Die Dres. Carl Maximilian und Carl Manfred Bayer-Stiftung vergibt einen Württembergischen Krebspreis in 

Höhe von 40.000 € sowie einen Württembergischem Krebspreis-Nachwuchspreis in Höhe von 10.000 €. Ge-

fördert werden Mediziner bis zur Vollendung des 40. Lebensjahres, die auf dem Gebiet der Krebsforschung tätig 

sind und diese Forschung in Württemberg durchführen beziehungsweise gebürtige Württemberger sind. Die 

Frist endet am 30.04.2017. 

- Die Gerhard-Domagk-Stiftung und die Universitätsgesellschaft der Westfälischen Wilhelms-Universität 

Münster vergeben den Gerhard-Domagk-Preis in Höhe von 10.000 €. Mit dem Preis zeichnet die Stiftung 

hervorragende Humanmediziner für exzellente medizinische Forschungsergebnisse und den erfolgreichen 

Transfer bzw. die Nutzung in der medizinischen Praxis aus. Einen besonderen Schwerpunkt soll nach dem 

http://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_16_77/index.html
http://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_16_77/index.html
http://www.herzstiftung.de/Ueber-den-Preis.html
https://www.kinderkrebsstiftung.de/forschung/projektfoerderung.html
http://www.paediatrische-pneumologie.eu/cms/ueber-uns/preise/johannes-wenner-preis
http://www.paediatrische-pneumologie.eu/cms/ueber-uns/preise/johannes-wenner-preis
https://www.deutscher-verein.de/de/wir-ueber-uns-verein-caecilia-schwarz-foerderpreis-1387.html
http://www.dres-bayer-stiftung.de/bewerbung.html
http://www.dres-bayer-stiftung.de/bewerbung.html
https://www.uni-muenster.de/Foerderer/domagk_stiftung.html


3 

 

Wunsch des Stiftungsgebers der Stoffwechsel von Tumoren und deren Beeinflussung darstellen. Die Frist endet 

am 12.12.2016. 

- Die Europäische Kommission fördert im Rahmen ihrer Ausschreibung Personalised Medicine Forschungs-

vorhaben zu folgenden Themengebieten: 

 Implementing the Strategic Research Agenda on Personalised Medicine, die Frist endet am 11.04.2017  

 Global Alliance for Chronic Diseases prevention and management of mental disorders, die Frist endet 

am 11.04.2017 

 Actions to bridge the divide in European health research and innovation, die Frist endet am 11.04.2017 

 Support for large scale uptake of Digital Innovation for Active and Healthy Ageing, die Frist endet am 

11.04.2017 

 Diagnostic characterisation of rare diseases, die Frist endet am 11.04.2017 

 Clinical research on regenerative medicine, die Frist endet am 11.04.2017  

 Personalised coaching for well-being and care of people as they age, die Frist endet am 31.01.2017 

 Methods research for improved health economic evaluation, die Frist endet am 11.04.2017 

- Das EU Joint Programme – Neurodegenerative Disease Research hat eine Vorankündigung einer Ausschreibung 

zum Thema Multinational Research Projects for Pathway Analysis across Neurodegenerative Diseases veröffent-

licht. Folgende neurodegenerative Erkrankungen werden adressiert:  

 Alzheimer’s disease and other dementias 

 Parkinson’s disease and PD‐related disorders 

 Prion diseases 

 Motor neuron diseases 

 Huntington’s disease 

 Spinocerebellar ataxia 

 Spinal muscular atrophy 

Die Ausschreibung wird voraussichtlich Anfang Januar 2017 erfolgen, die Frist wird wahrscheinlich im März 2017 

enden. 

- Das Projekt EU-LAC Health hat eine Ausschreibung zum Themengebiet Health Research and Innovation 

veröffentlicht. Gefördert werden Kooperationen von EU-, lateinamerikanischen und karibischen Ländern zu den 

beiden Themen „Neurodegeneration - Healthy aging to combat neurodegeneration” sowie „Infectious diseases - 

Research in promotion of well-being: prevention of infectious diseases, emerging food-, water- and vector-

borne diseases“. Die Frist endet am 28.02.2017. 

- Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung vergibt erneut ihren Preis für Engagement und Selbsthilfe in Höhe von 

25.000 €. Mit dem Preis würdigt die Stiftung Aktionen von Einzelpersonen oder Selbsthilfegruppen zugunsten 

neurodegenerativ oder MS-Erkrankter. Die Aktivitäten sollen möglichst kreativ, ungewöhnlich oder durch einen 

besonderen Zusammenschluss von unterschiedlichen Menschen geprägt sein. Die Größe des Projekts ist dabei 

weniger entscheidend als der Einsatz der Akteure. Die Frist endet am 31.03.2017. 

https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-sc1-2016-2017.html#c,topics=callIdentifier/t/H2020-SC1-2016-2017/1/1/1/default-group&callStatus/t/Forthcoming/1/1/0/default-group&callStatus/t/Open/1/1/0/default-group&callStatus/t/Closed/1/1/0/default-group&+identifier/desc
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-hco-03-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-hco-07-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-hco-08-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-hco-17-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-pm-03-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-pm-11-2016-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-pm-15-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-pm-20-2017.html
https://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/sc1-pm-20-2017.html
http://www.neurodegenerationresearch.eu/2016/11/joint-transnational-call-for-research-proposals-pre-announcement/
http://eulachealth.eu/news/#layer37
http://www.ghst.de/hertie-preis/


4 

 

- Die Gips-Schüle-Stiftung vergibt erneut ihren Forschungspreis in Höhe von 50.000 €. Mit dem Preis werden 

herausragende Leistungen angewandter Forschung im Bereich „Mensch und Technik“ ausgezeichnet. Relevante 

Themenbereiche sind beispielsweise Gesundheit, Umwelt, Mobilität oder Wohnen und Leben. Bewerben 

können sich Projekte privater oder öffentlicher Forschungseinrichtungen (wie Hochschulen, Forschungsinstitute 

oder Wirtschaftsunternehmen), die sich durch Interdisziplinarität, hohes Innovationspotential und Anwendungs-

bezug sowie einen besonders nachhaltigen Nutzen für die Gesellschaft auszeichnen. Die Frist endet am 

31.03.2017. 

- Die Helmut-Wölte-Stiftung für Psychoonkologie vergibt den Helmut-Wölte-Preis in Höhe von 2.500 €. Mit dem 

Preis werden Initiativen zur psychosozialen Versorgung von Krebspatienten und ihren Angehörigen ausge-

zeichnet, die bei wissenschaftlich fundierter Praxis innovativen, zukunftsweisenden Modellcharakter besitzen. Es 

werden nur Projekte berücksichtigt, die sich bereits in der Phase ihrer Realisierung befinden. Bewerben können 

sich Kliniker und niedergelassene Ärzte aus den Fachbereichen Onkologie und Hämatologie, onkologisch tätige 

Ärzte aus anderen Fachbereichen, Psychoonkologen, Pflegepersonal, Patientengruppen und 

Patienteninitiativen. Die Frist endet am 15.03.2017. 

- Das Team der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützt Sie gerne bei einer Antrag-

stellung durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von Kooperationspartnern im 

Rahmen unserer Möglichkeiten. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über weitere Ausschreibungen finden Sie hier. 

 
2. Veranstaltungen 

Freiburg 

- 14.12.2016: Wie entsteht Zivilcourage: Resilienz und Resistenz: Veranstalter sind die Pfarrgemeinde Freiburg-

Südwest - Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, der Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V. sowie die Evangelische 

Hochschule Freiburg. 

- 08.02.2017: Borderline-Persönlichkeitsstörung: von den Krankheitsmechanismen zur therapeutischen Anwen-

dung: Veranstalter ist die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Universitätsklinikums Freiburg. 

- 22.02.2017: Wie und wie weit lassen sich Zwang und Gewalt in psychiatrischen Institutionen reduzieren? 

Veranstalter ist das ZfP Emmendingen. 

- 01.03.2017: Update Angsterkrankungen 2017 – Epidemiologie, Neurologie und Therapie: Veranstalter ist das ZfP 

Emmendingen. 

- 15.03.2017: Nicht-invasive Hirnstimulation in der Psychiatrie: Veranstalter ist die Klinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie des Universitätsklinikums Freiburg. 

- 13.05.2017: eHealth Forum Freiburg: Digitalisierung im Gesundheitswesen: Veranstalter sind Baden-

Württemberg Connected e.V. und die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg. 

 

  

http://www.gips-schuele-stiftung.de/gips-schuele-forschungspreis/
http://www.helmut-woelte-stiftung.de/
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de
https://versorgungsforschung.uni-freiburg.de/foerdermoeglichkeiten
https://www.eh-freiburg.de/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltung-detail/wie-entsteht-zivilcourage-resilienz-und-resistenz/289
https://www.uniklinik-freiburg.de/psych/fort-und-weiterbildung/wissenschaftliches-seminar.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/psych/fort-und-weiterbildung/wissenschaftliches-seminar.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/psych/fort-und-weiterbildung/wissenschaftliches-seminar.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/psych/fort-und-weiterbildung/wissenschaftliches-seminar.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/psych/fort-und-weiterbildung/wissenschaftliches-seminar.html
http://ehealth-forum-freiburg.de/
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Bundesweit und international 

- 13.-14.02.2017: Kritische Bewertung medizinischer Studien in Krems: Veranstalter sind das Department für 

Evidenzbasierte Medizin und Klinische Epidemiologie der Donau-Universität Krems in Kooperation mit Cochrane 

Österreich. 

- 16.-17.02.2017: Workshop zur Rekrutierung von Studienteilnehmern: Veranstalter ist die  Koordinierungsstelle 

Versorgungsforschung Ulm. 

- 27.02.2017: Interkulturelle Gesundheitsförderung in den Städten und Gemeinden unter Bedingungen globaler 

Migration und Flucht in Leipzig: Veranstalter ist das Gesunde Städte-Netzwerk der Bundesrepublik Deutschland. 

- 01.-04.03.2017: 46. Jahrestagung der DGPFG 2017: Das Eigene und das Fremde in Dresden: Veranstalter ist die 

Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische Frauenheilkunde und Geburtshilfe. 

- 29.06.-01.07.2017: 3rd International Conference on Movement and Nutrition in Health and Disease in Regens-

burg: Veranstalter ist die Universität Regensburg. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Bluhmki, T. et al. (2016): Methodological Challenges and Time-to-Event Techniques in Register-based Health 

Services Research 

- Bramesfeld, A. et al. (2016): Mandatory national quality improvement systems using indicators: An initial 

assessment in Europe and Israel 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2016): Gesamtkonzept zur Alterssicherung 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2016): Weißbuch Arbeiten 4.0 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2016): Rentenversicherungsbericht 2016 

- Bundesministerium für Arbeit und Soziales (2016): Ergänzender Bericht der Bundesregierung zum 

Rentenversicherungsbericht 2016 gemäß § 154 Abs. 2 SGB VI (Alterssicherungsbericht 2016) 

- Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. (2016): Die Pflegeversicherung (gültig ab 01.01.2017) 

- Deutscher Bundestag (2016): Siebter Bericht zur Lage der älteren Generation in der Bundesrepublik: 

Deutschland Sorge und Mitverantwortung in der Kommune – Aufbau und Sicherung zukunftsfähiger Gemein-

schaften und Stellungnahme der Bundesregierung 

- Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. et al. (2016): Charta zur Betreuung schwerstkranker und 

sterbender Menschen in Deutschland: Handlungsempfehlungen im Rahmen einer nationalen Strategie  

- Deutscher Städtetag Berlin und Köln (2016): Flüchtlinge vor Ort in die Gesellschaft integrieren: Anforderungen 

für Kommunen und Lösungsansätze 

- Freeman, A. et al. (2016): The role of socio-economic status in depression: results from the COURAGE (aging 

survey in Europe) 

- Gaebel, W. et al. (2016): Inanspruchnahme ambulanter psychotherapeutischer Versorgung: Eine Analyse von 

Sekundärdaten 

http://www.donau-uni.ac.at/de/studium/kritische-bewertung-medizinischer-studien/index.php
https://versorgungsforschung.uni-freiburg.de/intern/rvs_workshop_flyer.pdf/view
http://www.gesunde-staedte-netzwerk.de/
http://www.gesunde-staedte-netzwerk.de/
http://www.dgpfg.de/index.php?id=206
http://www.uni-regensburg.de/psychologie-paedagogik-sport/psychologie-lange/movement-nutrition-health-disease/index.html
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S089543561630645X
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S089543561630645X
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0168851016302652
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0168851016302652
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Thema-Rente/gesamtkonzept-alterssicherung-detail.pdf;jsessionid=D041A3B05ECA7D05A1890DD2E659A46A?__blob=publicationFile&v=7
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/a883-weissbuch.pdf?__blob=publicationFile&v=4
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Pressemitteilungen/2016/rentenversicherungsbericht-2016.pdf?__blob=publicationFile&v=1
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Pressemitteilungen/2016/alterssicherungsbericht-2016.pdf?__blob=publicationFile&v=3
http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Pressemitteilungen/2016/alterssicherungsbericht-2016.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.deutsche-alzheimer.de/unser-service/informationsblaetter-downloads.html
https://www.siebter-altenbericht.de/
https://www.siebter-altenbericht.de/
https://www.siebter-altenbericht.de/
http://www.charta-zur-betreuung-sterbender.de/nationale-strategie_handlungsempfehlungen.html
http://www.charta-zur-betreuung-sterbender.de/nationale-strategie_handlungsempfehlungen.html
http://www.staedtetag.de/fachinformationen/integration/079617/index.html#anker_80_14
http://www.staedtetag.de/fachinformationen/integration/079617/index.html#anker_80_14
http://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-016-3638-0#Abs1
http://bmcpublichealth.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12889-016-3638-0#Abs1
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00115-016-0168-z
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00115-016-0168-z
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- Garcia, P. et al. (2016): Operative Versorgung in Orthopädie und Unfallchirurgie: Wird in Deutschland immer 

mehr operiert? 

- Groeben, C. et al. (2016): Evaluation der Entscheidungshilfe Prostatakrebs aus Patientensicht: Ergebnisse der 

ersten 3 Monate 

- Gühne, U. und Riedel-Heller S. G. (2015): Die Arbeitssituation von Menschen mit schweren psychischen Er-

krankungen in Deutschland 

- Herden, J. et al. (2016): TNM-Klassifikation des lokalisierten Prostatakarzinoms: Die cT-Kategorie entspricht nicht 

ihren klinischen Erfordernissen 

- Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (2016): IAB-BAMF-SOEP-Befragung von Geflüchteten: Überblick 

und erste Ergebnisse 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2016): Allgemeine Methoden, Stellungnahmen 

sind bis zum 31.01.2017 möglich 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2016): Biomarkerbasierte Tests zur 

Entscheidung für oder gegen eine adjuvante systemische Chemotherapie beim primären Mamma-Karzinom: 

Abschlussbericht  

- Maier, B. et al. (2016): Comparing routine administrative data with registry data for assessing quality of hospital 

care in patients with myocardial infarction using deterministic record linkage 

- Ministerium der Justiz und für Europa Baden-Württemberg (2016): Vorsorgevollmacht und Betreuungs-

verfügung 

- Ministerium der Justiz und für Europa Baden-Württemberg (2016): Das Betreuungsrecht – praktische Hinweise 

für Betreuer 

- Ministerium der Justiz und für Europa Baden-Württemberg (2016): Die Patientenverfügung 

- Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg (2016): Handreichung „Leichte Sprache in der 

Verwaltung" 

- Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg (2016): Schwanger Ja - Alkohol Nein 

- Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg (2016): Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz. 

Gegen Diskriminierung im Beruf & Alltag 

- Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg (2016): Ankommen – Klarkommen. Anregungen 

zum Gespräch mit Geflüchteten für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 

- Müller, B. S. et al. (2016): Innovative Versorgungsmodelle in Deutschland – Erfolgsfaktoren, Barrieren und 

Übertragbarkeit 

- OECD/EU (2016): Health at a Glance: Europe 2016 – State of Health in the EU Cycle 

- Reinhold, T. et al. (2016): Behandlungskosten des lokal begrenzten Prostatakarzinoms in Deutschland: Ökono-

mische Ergebnisse der HAROW-Beobachtungsstudie 

- Schotanus-Dijkstra, M. et al. (2016): The longitudinal relationship between flourishing mental health and 

incident mood, anxiety and substance use disorders 

http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00113-016-0275-0
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00113-016-0275-0
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00120-016-0265-4
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00120-016-0265-4
https://www.dgppn.de/schwerpunkte/weitere-themen/psygesundheitidarbeitswelt.html
https://www.dgppn.de/schwerpunkte/weitere-themen/psygesundheitidarbeitswelt.html
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00120-016-0264-5
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00120-016-0264-5
http://www.iab.de/185/section.aspx/Publikation/k161111302
http://www.iab.de/185/section.aspx/Publikation/k161111302
https://www.iqwig.de/de/methoden/methodenpapier.3020.html
https://www.iqwig.de/de/projekte-ergebnisse/projekte/nichtmedikamentoese-verfahren/d14-01-biomarkerbasierte-tests-zur-entscheidung-fur-oder-gegen-eine-adjuvante-systemische-chemotherapie-beim-primaren-mamma-karzinom.6097.html
https://www.iqwig.de/de/projekte-ergebnisse/projekte/nichtmedikamentoese-verfahren/d14-01-biomarkerbasierte-tests-zur-entscheidung-fur-oder-gegen-eine-adjuvante-systemische-chemotherapie-beim-primaren-mamma-karzinom.6097.html
https://www.iqwig.de/de/projekte-ergebnisse/projekte/nichtmedikamentoese-verfahren/d14-01-biomarkerbasierte-tests-zur-entscheidung-fur-oder-gegen-eine-adjuvante-systemische-chemotherapie-beim-primaren-mamma-karzinom.6097.html
http://bmchealthservres.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12913-016-1840-5
http://bmchealthservres.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12913-016-1840-5
http://www.jum.baden-wuerttemberg.de/pb/,Lde/Broschueren
http://www.jum.baden-wuerttemberg.de/pb/,Lde/Broschueren
http://www.jum.baden-wuerttemberg.de/pb/,Lde/Broschueren
http://www.jum.baden-wuerttemberg.de/pb/,Lde/Broschueren
http://www.jum.baden-wuerttemberg.de/pb/,Lde/Broschueren
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/leichte-sprache-in-der-verwaltung/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=c41ec497678303d4e8067c0490c5c3b8
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/leichte-sprache-in-der-verwaltung/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=c41ec497678303d4e8067c0490c5c3b8
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/schwanger-ja-alkohol-nein/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=975433cead3fa8d5024d3c6d586a56af
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/das-allgemeine-gleichbehandlungsgesetz-gegen-diskriminierung-im-beruf-alltag-1/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=f076e0e9846eb59d3a7a364def79032c
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/das-allgemeine-gleichbehandlungsgesetz-gegen-diskriminierung-im-beruf-alltag-1/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=f076e0e9846eb59d3a7a364def79032c
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/ankommen-klarkommen-anregungen-zum-gespraech-mit-gefluechteten-fuer-ehrenamtliche-in-der-fluech/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=451ea0397f6ddcceacb7cb32544e51d5
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/ankommen-klarkommen-anregungen-zum-gespraech-mit-gefluechteten-fuer-ehrenamtliche-in-der-fluech/?tx_rsmbwpublications_pi3%5bministries%5d=11&cHash=451ea0397f6ddcceacb7cb32544e51d5
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1865921716300885
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1865921716300885
http://ec.europa.eu/health/state/glance/index_en.htm
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00120-016-0258-3
http://link.springer.com/article/10.1007%2Fs00120-016-0258-3
http://eurpub.oxfordjournals.org/content/early/2016/11/05/eurpub.ckw202.abstract?papetoc
http://eurpub.oxfordjournals.org/content/early/2016/11/05/eurpub.ckw202.abstract?papetoc
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- Scientific Committee on Health, Environmental and Emerging Risks (2016): Opinion on Biological effects of 

ultraviolet radiation relevant to health with particular reference to sunbeds for cosmetic purposes 

- Schweizerisches Rotes Kreuz (2015): Checklisten Migrationssensitive Palliative-Care: Begleitbericht 

- Schweizerisches Rotes Kreuz (2016): Migrationssensitive Checkliste in der Palliative Care: Fragen an den 

Patienten, die Patientin 

- Schweizerisches Rotes Kreuz (2016): Migrationssensitive Checkliste in der Palliative Care: Fragen an die 

Angehörigen 

- World Health Organization (2016): Innov8 approach for reviewing national health programmes to leave no one 

behind: technical handbook 

- Zlotnick, C. et al. (2016): Adolescent immigrants, the impact of gender on health status 

- Die Liste der Veröffentlichungen erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit; sie basiert überwiegend auf einer 

Web of Science-Recherche mit dem Stichwort „Versorgungsforschung“. Gerne können Sie uns auch eigene 

aktuelle Veröffentlichungen zukommen lassen, nach Prüfung nimmt Susanne Walter diese in den Newsletter 

auf. 

 

4. Internetportale 

- www.inarbeit.inqa.de: Das Portal bietet Orientierungshilfen für eine langfristige Zusammenarbeit in inter-

kulturellen Teams und richtet sich insbesondere an kleine und mittlere Unternehmen. 

- www.regional-skilled-workers-initiative.de: Das Portal bietet Informationen zum Punktebasierten Modellprojekt 

für ausländische Fachkräfte. 

- Einen Überblick über weitere Internetportale finden Sie hier.  

 

5. Stellenangebote und weitere Möglichkeiten zur Mitarbeit 

- Die Sektion Versorgungsforschung und Rehabilitationsforschung des Universitätsklinikums Freiburg sucht 

einen wissenschaftlichen Mitarbeiter für Versorgungsforschung mit einem Stellenumfang von 80-100%. Die 

Aufgaben bestehen in  

 der Mitarbeit an einem Forschungsprojekt zur Evaluation eines Modellprojekts zur Verbesserung der 

ärztlichen Versorgung in Pflegeheimen 

 der statistischen Analyse von neu zu konzipierenden Befragungsinstrumenten und von Routinedaten aus 

Gesundheitseinrichtungen 

 der Mitwirkung an Projektteams, die sich mit der Entwicklung von Forschungsprojekten im Bereich 

Versorgungsforschung befassen sowie 

 der Erstellung von Forschungsberichten, Mitwirkung an der Publikation von Forschungsergebnissen 

- Die Weltgesundheitsorganisation hat eine Konsultation zum Thema Global monitoring of action on the social 

determinants of health: a proposed framework and basket of core indicators gestartet. Eine Teilnahme an der 

Konsultation ist bis zum 31.12.2016 möglich. 

http://ec.europa.eu/health/scientific_committees/scheer/docs/scheer_o_003.pdf
http://ec.europa.eu/health/scientific_committees/scheer/docs/scheer_o_003.pdf
http://www.bag.admin.ch/themen/gesundheitspolitik/13764/13774/15952/index.html?lang=de
http://www.bag.admin.ch/themen/gesundheitspolitik/13764/13774/15952/index.html?lang=de
http://www.bag.admin.ch/themen/gesundheitspolitik/13764/13774/15952/index.html?lang=de
http://www.bag.admin.ch/themen/gesundheitspolitik/13764/13774/15952/index.html?lang=de
http://www.bag.admin.ch/themen/gesundheitspolitik/13764/13774/15952/index.html?lang=de
http://www.who.int/life-course/partners/innov8/innov8-technical-handbook/en/
http://www.who.int/life-course/partners/innov8/innov8-technical-handbook/en/
http://eurpub.oxfordjournals.org/content/early/2016/11/08/eurpub.ckw208.abstract?papetoc
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de
www.inarbeit.inqa.de
http://www.regional-skilled-workers-initiative.de/
https://versorgungsforschung.uni-freiburg.de/internetportale
https://www.uniklinik-freiburg.de/karriere/stellenangebote/ausschreibungen.html?tx_asjobboerse_pi1%5boccSelect%5d=2&tx_asjobboerse_pi1%5bselect_institute%5d=1&cHash=34b43083211eaa5851a7cf5c9be6447c
http://www.who.int/social_determinants/monitoring-consultation/en/
http://www.who.int/social_determinants/monitoring-consultation/en/
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6. Gesetzgebung und weitere Informationen 

- Das Land Baden-Württemberg hat mit den Vertretern der gesetzlichen Krankenversicherung sowie der Renten- 

und Unfallversicherung im Land eine Vereinbarung unterzeichnet, in der sich alle Beteiligten verpflichten, 

künftig verstärkt Maßnahmen der Gesundheitsförderung und Prävention auf den Weg zu bringen: Gemeinsames 

Ziel ist es, Krankheiten zu vermeiden und Gesundheitsförderung und Prävention in allen Lebensbereichen zu 

stärken. In den kommenden Jahren sollen dafür bereits bewährte Ansätze und Kooperationen ausgebaut, aber 

auch gemeinsam neue Programme und Projekte insbesondere in Kommunen, Kindertageseinrichtungen, 

Schulen, Betrieben und Pflegeeinrichtungen realisiert werden. 
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Prof. Dr. Erik Farin-Glattacker und Susanne Walter  

Koordinierungsstelle Versorgungsforschung der Medizinischen Fakultät der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Sektion Versorgungsforschung und Rehabilitationsforschung des Instituts für Medizinische Biometrie und Statistik 

am Universitätsklinikum Freiburg 

Hugstetter Str. 49  

79106 Freiburg 

Zielsetzung: 

Unser Newsletter ist Teil unserer Aktivitäten zum Ausbau der Versorgungsforschung in Baden-Württemberg. Unsere 

Aktivitäten werden ermöglicht durch die Förderung folgender Ministerien: Das Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst Baden-Württemberg sowie das Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg. 

Anmeldung: 

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

bitte eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“.  

Mitgestaltung: 

Sie können uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach Prüfung 

nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter mit auf. 

Sprachgebrauch: 

Der Gebrauch von männlichen Bezeichnungen in diesem Newsletter dient der besseren Lesbarkeit. Natürlich 

beziehen sich alle Aussagen ausnahmslos auf beide Geschlechter. 

http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/gesundheitsfoerderung-und-praevention-im-land-werden-deutlich-gestaerkt-land-und-sozialversicherun/
mailto:%20susanne.walter@uniklinik-freiburg.de

